Zum Inhalt springen

	
		
			
				

	
	

Hauptmenü
	
	


				
		

	
	Hauptmenü

	In die Seitenleiste verschieben
	Verbergen



	

	
		Navigation
	

	
		
			Hauptseite
	Systematischer Einstieg
	Themenübersicht
	Autorenindex
	Zufällige Seite


		
	




	
	

	
		Mitmachen
	

	
		
			Letzte Änderungen
	Neuer Artikel
	Korrekturen des Monats
	Gemeinschaftsportal
	Skriptorium
	Auskunft
	Hilfe
	Spenden


		
	







				


	




		
			

	[image: ]
	
		[image: Wikisource]
	


		

		
			

	

Suche
	
	
		
			
				
					
						
						
					

					
				

				Suchen
			

		

	




			
	
	

	
		
		

		
	




	

	
		
		

		
	




	
		
		
	
	

	
		
		

		
	




	

	
		
			Benutzerkonto erstellen

	Anmelden



		
	




	

	

	
	

Persönliche Werkzeuge
	
	


		

	
		
			 Benutzerkonto erstellen
	 Anmelden


		
	





	
		Seiten für abgemeldete Benutzer Weitere Informationen
	

	
		
			Beiträge
	Diskussionsseite


		
	




	
	






		

	



	
		
			

		

		
			
		
			
				
				
				

		
		

	



		
			
				
					Seite:Zweihundert deutsche Männer in Bildnissen und Lebensbeschreibungen.pdf/14

							

	
	

Sprachen hinzufügen
	
	

		
			
			

			

		


	




				
					
						
							
								

	
		
			Vorherige Seite
	Nächste Seite
	Seite
	Diskussion
	Scan
	Index


		
	




								

	
	Deutsch
	
	


					

	
		
		

		
	




				
	




							
						

						
							
								

	
		
			Lesen
	Quelltext anzeigen
	Versionsgeschichte


		
	




							
				
							
								

	
	Werkzeuge
	
	


									
						

	
	Werkzeuge

	In die Seitenleiste verschieben
	Verbergen



	

	
		Aktionen
	

	
		
			Lesen
	Quelltext anzeigen
	Versionsgeschichte


		
	





	
		Allgemein
	

	
		
			Links auf diese Seite
	Änderungen an verlinkten Seiten
	Datei hochladen
	Spezialseiten
	dauerhafter Link
	Seiteninformationen
	Diese Seite zitieren
	Gekürzte URL abrufen
	QR-Code runterladen


		
	





	
		Drucken/Exportieren
	

	
		
			Druckversion
	EPUB herunterladen
	MOBI herunterladen
	PDF herunterladen
	Andere Formate


		
	







									

				
	




							
						

					

				

				
					
						
							
				
							

		
						
						
					

				

				
					
							
		


						aus Wikisource, der freien Quellensammlung

					

					


					
					
					 Fertig. Dieser Text wurde zweimal anhand der Quelle korrekturgelesen. Die Schreibweise folgt dem Originaltext.


	[image: ]
	Ludwig Bechstein: Zweihundert deutsche Männer in Bildnissen und Lebensbeschreibungen


	








empfindenden Herzen, sie sind groß und ernst, aber
nicht minder zart und weich, und stets wahr und echt.
Den herrlichsten Schatz seiner Kunst legte er in seinen
Kirchencompositionen nieder. Jeden Sonntag wurde
eine Cantate aufgeführt, die meistens aus einem Chor,
mehreren Sologesängen und einem Schlußchoral bestand
und nach Verabredung mit dem Geistlichen sich
dem Inhalt der Predigt genau anschloß. Nur die
unerschöpfliche Erfindungskraft und die tief, Meisterschaft
Bachs konnte einer solchen Aufgabe genügen.
Ueber 400 solcher Kantaten hat er geschrieben, die
leider nur zum Theil erhalten sind. Bedeutender durch
Umfang und Gehalt waren die Passionsmusiken, welche
am Charfreitag aufgeführt wurden, so daß an die
unveränderte Erzählung des Evangelisten an geeigneten
Stellen sich Betrachtungen in Form von Arien, Chören
und Chorälen anschließen. Die beiden noch vorhandenen
Passionsmusiken nach Matthäus und Johannes
gehören durch die Tiefe und Originalität der Erfindung
und künstlerischen Ausführung unbedingt zu den größten
Leistungen, welche die deutsche Kunst überhaupt
hervorgebracht hat. Ihnen schließt sich die großartige
Messe in H moll würdig an.

Bach war auch anerkannt der größte Orgel- und
Klavierspieler seiner Zeit. Ein berühmter Virtuose
auf der Orgel, Marchand, den er in Dresden zu
einem Wettstreit aufforderte, verließ, nachdem er Bach
gehört, heimlich die Stadt und stellte sich nicht. Friedrich
der Große ließ ihn nach Berlin kommen und sprach
laut seine Bewunderung für ihn aus. Er erfand eine
neue Art der Fingersetzung, durch welche er der Schöpfer
des heutigen Klavierspielens geworden ist. Seine zahlreichen
Kompositionen für Klavier und Orgel sind noch
heute eine Aufgabe für den Virtuosen, aber sie verlangen
noch mehr einen gebildeten Musiker, denn in
jedem spricht sich die vollendete Meisterschaft des ernsten
Künstlers aus.

Bach war zweimal verheirathet; in der ersten Ehe
wurden ihm 7, in der zweiten 13 Kinder geboren.
Mehrere von seinen Söhnen widmeten sich der Musik
und fanden zum Theil lebhaftere Anerkennung als er;
keiner ist dem Vater auch nur von fern nahe gekommen.

Ein Denkmal ist Bach in Leipzig neben der Thomasschule
errichtet; das beste stiftete ihm die 1850 errichtete
Dachgesellschaft in Leipzig durch eine würdige
Herausgabe seiner Werke.
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